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Medienmitteilung 

«Supporter-Vereinigung FC Wollerau»  

Gut besuchte Generalversammlung mit erfreulichen Neuigkeiten  

Wollerau, 21. Oktober 2024 
 
An der gut besuchten 18. Generalversammlung der «Supporter-Vereinigung FC Wollerau» 

wurde der bisherige Vorstand bestätigt. Es wurde über das erfreuliche Finanzergebnis, die 

positive Entwicklung der Anzahl Mitglieder und die namhafte Unterstützung für den FC 

Wollerau informiert.  

Bestätigung des bisherigen Vorstandes 

An der 18. Generalversammlung des Vereins «Supporter-Vereinigung FC Wollerau» wurde der 

bisherige Vorstand per Akklamation bestätigt. Der Verein wird weiterhin durch Aitor Garcia als 

Präsident geführt. Der ehemalige Gemeindepräsident von Wollerau, Markus Hauenstein, 

engagiert sich als Kassier und Aktuar. Den Vorstand ergänzen weiterhin der aktuelle Spieler der 

1. Mannschaft und Sportchef des FC Wollerau, Simon Kälin, sowie Urs Wieser, ehemaliger Leiter 

des Juniorenlagers des FC Wollerau, um die Anliegen der Juniorenbewegung zu vertreten. «Ich 

bin dankbar für die Kontinuität in unserem kleinen, aber engagierten Vorstand», wie Präsident 

Aitor Garcia bereits wieder vorausblickte.  

Der Präsident, Aitor Garcia, führt vor 54 Mitgliedern im prall gefüllten Clubhaus Erlenmoos des 

FC Wollerau souverän durch die Generalversammlung. Diese genossen anschliessend Feines 

vom Grill mit Salaten und Getränken in geselliger Runde. Danach wohnten alle dem 

Meisterschaftsspiel der 1. Mannschaft gegen Red Star Zürich 3 bei, welches leider knapp mit 2:3 

Toren verloren ging. Die Mannschaft präsentierte sich dabei in nigelnagelneuen Trikots mit dem 

langjährigen Hauptsponsor Vorwerk.  
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Erfreuliche Finanzlage und steigende Mitgliederzahlen  

Der Kassier der «Supporter-Vereinigung FC Wollerau», Markus Hauenstein, konnte interessante 

Neuigkeiten über das erfreuliche Finanzergebnis und die positive Entwicklung der Anzahl 

Mitglieder informieren. Mit der Integration des Restvermögens der aufgelösten 

Interessengemeinschaft Nachwuchs FC Wollerau (INW) konnte ein ansehnliches Eigenkapital 

gebildet werden. Er führte nochmals aus, dass die entsprechenden Gelder ausschliesslich der 

Interessen der Junioren des FC Wollerau zu Gute kommt und somit für Aktivitäten und Projekte 

der Junioren eingesetzt wird. Auf www.fc-wollerau.ch/supportervereinigung/ sind zusätzliche 

Informationen zu finden. Die Erfolgsrechnung aus der operativen Tätigkeit schloss mit einem 

ausgeglichenen Ergebnis ab.  

Im abgelaufenen Vereinsjahr konnte die Anzahl Mitglieder weiter erhöht werden, wobei der 

Löwenanteil neuer Mitglieder bei den Junioren zu verzeichnen ist. Zurzeit engagieren sich 141 

Mitglieder. Es ist das Ziel des Vorstandes, diese Zahl weiter zu steigern und insbesondere bei 

den Aktiven noch weitere Neumitglieder zu finden.  

Namhafte Beiträge für den FC Wollerau  

Die «Supporter-Vereinigung FC Wollerau» leistet, wie in den vergangenen Jahren, auch für die 

laufende Saison einen namhaften Beitrag an das Trainingslager der 1. Mannschaft. Dies 

ermöglicht es dem Fanionteam von Trainer Daniele Fischer, sich im Februar 2025 optimal auf die 

Rückrunde vorbereiten zu können. «Für euer geschätztes Engagement danke ich im Namen des 

ganzen Teams ganz herzlich.», führte der Assistenztrainer der 1. Mannschaft, Samuel Pfyl, 

erfreut aus.  

Bei den Junioren engagiert sich die «Supporter-Vereinigung FC Wollerau» mit einem 

Pauschalbeitrag für Trainingsmaterial und Projekte.  

Zudem unterstützt der Verein die Mannschaften mit der Übernahme der einmaligen 

Anschaffungskosten für eine Video-Kamera auf Antrag des FC Wollerau. Weiter können bei 

Bedarf weitere Gelder gesprochen werden, was die Generalversammlung verabschiedet hat.  
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Ihre Kontaktperson: 

Verein "Supporter-Vereinigung FC Wollerau" 

Urs Wieser, Vorstandsmitglied  

Mobile +41 76 581 70 50, E-Mail urs.wieser@sunrise.ch  

www.fc-wollerau.ch/supportervereinigung/ 

Bildlegende 

 

Aitor Garcia führt souverän durch die Generalversammlung  

((Bild: Piero «Rasta» Bellusci)) 


